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Das Schnellwarnsystem für Non-Food-Produkte (RAPEX) 

- Wochenübersicht der RAPEX-Meldungen - 

Woche 31 – 2010 (Auszug für Deutschland) 

Ref.- 
Nr. 

Meldendes 
Land 

Produkt Gefahr 
Durch meldendes Land 

angewendete 
Maßnahmen 

2 
1149/10 

Gem. RAPEX-Wochenmeldung 47 aus 2010 vom 26.11.10 vorübergehend entfernt 

3 
1150/10 

Gem. RAPEX-Wochenmeldung 47 aus 2010 vom 26.11.10 vorübergehend entfernt 

4 
1151/10 

Gem. RAPEX-Wochenmeldung 47 aus 2010 vom 26.11.10 vorübergehend entfernt 

5 
1152/10 

DEUTSCHLAND 
Kategorie: Bekleidung, 
Textilien und Modeartikel 
 
Produkt: Metallene Nietknöpfe 
 
Marke: Dill ® - World of 
Buttons 
 
Typ/Modellnummer: 
EAN-Code: 4008039000271; 
Farbe: 30 
 
Beschreibung: Nietknöpfe mit 
einem Ober- und Unterteil. 
Verpackung: Kunststoff-
röhrchen 
 
Herkunftsland: Tschechische 
Republik 

 

 

Chemische 
 
Das Produkt stellt eine 
chemische Gefahr dar, weil es 
Nickel freisetzt, welches die 
Haut sensibilisiert. Die 
Abgabemenge von Nickel der 
Nietknöpfe ist 0,86 bis 0,91 
µg/cm²/Woche. 
 
Das Produkt steht nicht im 
Einklang mit der REACH-
Verordnung. 

Freiwilliger Rückruf von 
Verbrauchern durch den 
Hersteller. 

6 
1153/10 

ÖSTERREICH 
Kategorie: Spielzeug 
 
Produkt: Kunststoffpistole mit 
Pfeilen - Piraten-Abenteuer 
 
Marke: Island 
 
Typ/Modellnummer: 

Verletzungen 
 
Das Produkt stellt eine Gefahr 
von Verletzungen dar, weil die 
Saugnäpfe leicht von den 
Pfeilen abgelöst werden 
können und dann die 
maximale kinetische Energie 

Freiwilliger Verkaufsstopp. 
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unbekannt 
 
Beschreibung: Das Produkt ist 
ein Satz aus 1 schwarzen 
Kunststoffpistole, 1 
Zielscheibe, 3 Pfeilen mit 
Saugnäpfen, 1 Augenklappe 
mit weißem Totenkopf-
Aufdruck. Auf der Verpackung 
ist ein Warnhinweis: "Nicht 
geeignet für Kinder unter drei 
Jahren". 
 
Herkunftsland: Deutschland 

 

 

der Pfeile überschritten 
werden kann(0,08 J für starre 
Geschosse ohne elastische 
Spitze). 
 
Das Produkt steht nicht im 
Einklang mit der 
Spielzeugrichtlinie und der 
einschlägigen europäischen 
Norm EN 71. 

18 
1165/10 

DEUTSCHLAND 
Kategorie: Kraftfahrzeuge 
 
Produkt: Pkw - Focus 
 
Marke: Ford 
 
Typ/Modellnummer: 
e13*2001/116*0157*04, 
e13*2001/116*0144*09 
 
Beschreibung: Die betroffenen 
Fahrzeuge sind: Focus 1.6 l 
Diesel, 4/5-türig, hergestellt 
zwischen 1. Januar 2006 und 
31. Mai 2006 und Focus 1.8 l 
& 2.0 l Benzin, Kombi, 
hergestellt zwischen 1. Januar 
2006 und 25. Januar 2007. 
 
Herkunftsland: Deutschland 
 
Kein Bild verfügbar 

Feuer 
 
Korrosion vom Steuermodul 
des Kühlerventilators, kann zu 
Überhitzung führen und das 
Modul und die umgebenden 
Kabel und Komponenten 
veranlassen, Feuer zu fangen. 

Freiwillige 
Korrekturmaßnahmen 
durch den Hersteller 
ergriffen. 

22 
1169/10 

DEUTSCHLAND 
Kategorie: Kraftfahrzeuge 
 
Produkt: Pkw - Sprinter 
 
Marke: Mercedes-Benz 
 
Typ/Modellnummer: Sprinter, 
Typen 903 und 906. Die 
betroffenen Fahrzeuge 
wurden hergestellt zwischen 
10. August 2009 und 5. März 
2010 und haben 
Fahrzeugidentifikations-
nummern im Bereich WDB906 
*** ** E022768 bis E031632. 
 
Beschreibung: Pkw / Lkw. 
 
Herkunftsland: Deutschland 
 

Verletzungen 
 
Die Sitzgurte könnten nicht 
mit dem erforderlichen 
Drehmoment angezogen 
worden sein. Dies bedeutet, 
dass im Falle eines Unfalls die 
Rückhaltefunktion des 
Sitzgurtes nicht voll 
gewährleistet werden kann. 

Freiwillige 
Korrekturmaßnahmen 
durch den Hersteller 
ergriffen. 
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Kein Bild verfügbar 

32 
1179/10 

FINNLAND 
Kategorie: Schutzausrüstung 
 
Produkt: Reflektor 
 
Marke: Mono Quick 
 
Typ/Modellnummer: 
Artikel-Nr: 06181 Smiley, 
EAN-Code 4 001074 000039 
 
Beschreibung: Gelber 
reflektierender Flicken, kann 
auf Bekleidung aufgebügelt 
oder aufgenäht werden. Es ist 
ein Aufkleber auf der Packung 
der im Text besagt 
"Heijastava Reflex" und 
"Turvallisuutta pimeään" 
(Reflektierend und Sicherheit 
in der Dunkelheit). 
 
Herkunftsland: Deutschland 

 

 

Verletzungen 
 
Das Produkt stellt ein Risiko 
von Verletzungen dar, weil die 
Sichtbarkeit der Reflektoren 
nicht ausreichend ist. Das 
Produkt erfüllt nicht die 
Anforderungen für 
Reklektionswerte des Typs 2 
und kann deshalb nicht als 
sicheres Sichtbarkeits-
accessoire angesehen werden. 
 
Das Produkt steht nicht im 
Einklang mit der Richtlinie 
über persönliche 
Schutzausrüstungen (PSA) 
und der einschlägigen 
europäischen Norm EN 
13356. 

Freiwilliger Rückruf von 
Verbrauchern. 

 

 
Auf "produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland" finden Verbraucher übersetzte Auszüge aus den ausschließlich englischsprachigen 
Originalmeldungen (Lizenz wurde erteilt!). Dabei werden vorerst nur Einträge übersetzt, in denen Deutschland ein gefährliches Produkt gemeldet hat 
(also davon betroffen war oder noch ist) und solche, in denen der gefährliche Artikel in Deutschland hergestellt wurde oder noch wird. Das heißt 
nicht, dass deutsche Verbraucher von den anderen gemeldeten und somit gefährlichen Produkten nicht betroffen sind. Durch den 
internationalen Handel ist unbedingt davon auszugehen, dass die meisten Produkte zumindest europa-, wenn nicht sogar weltweit angeboten wurden 
oder noch werden. Bis zur Bereitstellung einer kompletten Übersetzung empfehlen wir interessierten LeserInnen, immer auch die Originalmeldungen 
zu sichten. 

 

http://ec.europa.eu/consumers/dyna/rapex/rapex_archives_en.cfm 
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First published in English as 
Weekly overview reports of RAPEX notifications 

by the European Commission's Directorate-General for Health and Consumers 
on the European Union's official website 'Europa' through the 

EU Rapid Alert System for non-food consumer products (RAPEX) 
http://ec.europa.eu/rapex 

© European Communities, 2005 - 2010 
 

The official contact points of the Member and EFTA-EEA States provide the information 
published in these weekly overviews. Under the terms of Annex II.10 to the General Product Safety 

Directive (2001/95/EC) responsibility for the information provided lies with the notifying party. 
The Commission does not take any responsibility for the accuracy of the information provided. 

 
German translation: © produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland, 2010 

Responsibility for the translation lies entirely with the 
produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland  

 
*** 

 
Erstveröffentlichung in Englisch als 

Weekly overview reports of RAPEX notifications 
durch die Generaldirektion Gesundheit und Verbraucher der Europäischen Kommission 

auf der offiziellen Webseite der Europäischen Union “Europa” durch das 
EU-Schnellwarnsystem für Non-Food-Produkte (RAPEX) 

http://ec.europa.eu/rapex 
© Europäische Gemeinschaften, 2005 – 2010 

 
Die in dieser wöchentlichen Übersicht veröffentlichten Informationen wurden von den offiziellen 

Kontaktstellen der EU- und EFTA-EWR-Mitgliedstaaten mitgeteilt. Gemäß Anhang II Ziffer 10 der Richtlinie 
über allgemeine Produktsicherheit (2001/95/EG) ist der meldende Mitgliedstaat für die mitgeteilten 
Informationen verantwortlich. Die Kommission übernimmt keine Verantwortung für die Korrektheit 

der bereitgestellten Informationen. 
 

Deutsche Übersetzung: © produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland, 2010 
Die Verantwortlichkeit für die Übersetzung liegt ausschließlich bei 

produktrueckrufe.de | Rückruf-Portal für Deutschland  
 

*** 
 

Die Übersetzung ist ohne Gewähr; nachträgliche Berichtigungen des Ursprungstextes sind grundsätzlich nur aus 
den einem Aktualisierungsdienst unterliegenden Originalmeldungen der Europäischen Kommission ersichtlich. 

Im Zweifelsfall gelten ausschließlich Inhalte sowie Formulierungen des englischen Originaltextes. 
 

Übersetzungsrelevante Änderungsvorschläge sind möglich. 
 

 
 


